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Gemeinde

Mittlerweile kann ich bereits auf 
über 20 Jahre Bürgermeistertätigkeit 
zurückblicken. Ein Rückblick auf diese 
Zeit umfasst sehr viel harte Arbeit, 
Diskussionen, Höhen und Tiefen, aber 
auch Tragödien und viele positive 
Begegnungen. Unser Dorf hat sich 
in vielerlei Hinsicht positiv entwickelt. 
Natürlich ist es immer wieder eine 
große Herausforderung, gerade mit 
dem Thema Infrastruktur in kleinen 
Gemeinden gut umzugehen. Oft ist es 
so, dass wir aufgrund der finanziellen 
Situation gewisse Abstriche machen 
müssen. In den vergangenen 
Jahren ist es uns jedoch gelungen, 
in Kooperation viel Wohnraum zu 
schaffen – insbesondere für die 
Bürserberger Bevölkerung.

Auch das Thema Kinderbetreuung, 
Kindergarten und Schule ist in 
Kleingemeinden wie der unseren immer 
wieder eine große Herausforderung. 
Dennoch ist es uns gelungen, das 
Angebot trotz zunehmend schwieriger 
Gesetzgebung und Personalknappheit 
zu verbessern und weiter auszubauen. 
Viele Bürserberger haben in den letzten 
Jahren viel Geld in ihre Eigenheime 
investiert. Einige von ihnen waren 
sogar bereit, zusätzlichen Wohnraum 
in ihre Häuser zu integrieren, um durch 
Vermietung die finanzielle Situation 
zu verbessern. Leider gab es im 
touristischen Bereich auch große Verluste 
beim Bettenangebot. Das ist auch der 
Grund, warum wir als Gemeinde alles 
daransetzen müssen, die verlorenen 
Betten wieder zu aktivieren und zusätzlich 
neue zu schaffen.

Diesbezüglich haben wir am 
20.05.2025 mit dem kooperativen 
Planungsverfahren für den Bereich 
Boden Ost gestartet. Wir sind 
angehalten, den Bettenausbau zu 
forcieren, damit wir die laufenden 
Kosten in der Gemeinde, aber auch 
bei unserem großen Partner, den 
Bergbahnen Brandnertal, langfristig 
absichern können. Ich hoffe und gehe 
davon aus, dass nach Abschluss des 
kooperativen Planungsverfahrens 
und nach der Genehmigung des 
räumlichen Entwicklungsplans die 
beiden Hotels, die bereits mehrfach in 
der Gemeindezeitung angesprochen 
wurden, realisiert werden können. 

Liebe Bürserbergerinnen! 
Liebe Bürserberger! 
Liebe Gäste und Freunde von Bürserberg!

Meilenstein Loischkopfbahn 
Einen großen Meilenstein konnten 
wir mit dem Baustart der neuen 
Loischkopfbahn im April dieses 
Jahres setzen. Dank des Einsatzes 
der Gemeinde, der Gemeinde Brand 
sowie aller weiteren Investoren ist 
es gelungen, dieses große und 
wichtige Projekt nun zu starten. 
Ich bin überzeugt, dass die neue 
Loischkopfbahn einen sehr positiven 
Impuls für die Entwicklung unseres 
gesamten Dorfes geben wird.
Auch beim Thema Sicherheitsabtrag 
im Schesamurbruch wurden in den 
letzten 20 Jahren große Fortschritte 
gemacht. So konnten bereits die ersten 
ausgewiesenen roten Zonen etwas 
zurückgenommen werden. Parallel 
dazu hat die Firma Zech Kies im 
vergangenen Jahr mit dem Kiesabbau 
„Nikadenas“ begonnen. Dieses Projekt 
ist zeitlich begrenzt, und schon in 
wenigen Jahren wird der ursprüngliche 
Zustand wiederhergestellt sein.
Gemeindevertretungswahl 
Am 16. März 2025 hat die 
Gemeindevertretungswahl in 
Vorarlberg stattgefunden. In unserer 
Gemeinde Bürserberg wurden acht 
Gemeindevertreter wiedergewählt. 
Neu in die Gemeindevertretung 
aufgenommen wurden Netzer 
Matthias, Kettner Philipp, Beck Anna 
und Burtscher Markus.
Ich möchte mich persönlich bei allen 
Wählerinnen und Wählern bedanken, 
die mir für die bevorstehende Periode 
ihre Stimme gegeben haben. Dieses 
Ergebnis war für mich sehr erfreulich 
– ich hatte eigentlich nicht damit 
gerechnet. Vielen Dank dafür!
Ich werde mein Bestes geben, um 
die Gemeinde Bürserberg in Zukunft 
erfolgreich weiterzuführen.

Ich möchte mich bei den 
Gemeindevertretern bedanken, die 
jahrelang an unserem Sitzungstisch 
gesessen und aktiv mitgearbeitet 
haben.
Ein besonderer Dank gilt Herrn 
Altbürgermeister Karl Fritsche, 
Gemeindevertreter Fidel 
Fritsche, Gemeindevertreter und 
Vorstandsmitglied Marco Zechner 
sowie Gemeindevertreter Dietmar 
Vollstuber für ihren Einsatz und ihr 
Vertrauen.
An dieser Stelle ist es mir ein 
großes Anliegen, mich bei meinem 
ehemaligen Vizebürgermeister zu 
bedanken, der mich in 17 Jahren 
meiner Amtszeit stets bestens 
vertreten hat. Sein Einsatz in diesem 
Amt war mehr als überdurchschnittlich, 
und er hat in vielen Situationen die 
Gemeinde Bürserberg hervorragend 
repräsentiert.
Auch das Thema Straßen und Wege 
hat er während meiner gesamten 
Amtszeit verantwortungsvoll betreut 
und sich stets für den bestmöglichen 
Zustand unserer Infrastruktur 
eingesetzt.
Lieber Ernst, an dieser Stelle möchte 
ich mich nochmals herzlich für 
deinen unermüdlichen Einsatz für die 
Gemeinde Bürserberg bedanken. Ich 
bin mir sicher, dass du auch weiterhin 
als Gemeindevertreter das große 
Ganze im Blick behalten wirst.
Für die Zukunft in unserer 
Gemeinde wünsche ich mir einen 
offenen und ehrlichen Umgang 
der Gemeindemandatare. Gerade 
in kleinen Gemeinden wird der 
Zusammenhalt untereinander immer 
wichtiger – denn nur so können 
wir Ziele erreichen, die manchmal 
unerreichbar scheinen.
In diesem Sinne wünsche ich allen 
Bewohnerinnen und Bewohnern in 
Bürserberg viel Glück und Gesundheit.
Für die bevorstehende Urlaubszeit 
wünsche ich euch gute Erholung und 
viel Kraft – in euren Familien und bei 
euren Tätigkeiten.
Euer Bürgermeister,  
Fridolin Plaickner
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Spendenübergabe in Durbach
für den Glockenturm der Alpkapelle
Anlässlich der Einweihung der Kapelle 
am 15. August 2024 auf der Alpe 
Rona waren auch Freunde aus der 
Partnergemeinde Durbach zu uns 
gekommen. Dabei hat Herr Manfred 
Musger vom Partnerschaftsverein 
zugesagt, sich um einen Beitrag zur 
Finanzierung eines Glockenturmes 
zu bemühen. Der Spendenaufruf in 
Durbach brachte 400 Euro und wurde 
am 16. Mai von Bgm. König an Altbgm. 
Karl Fritsche übergeben. Die Alpe 
Rona dankt der Partnergemeinde 
für diese Spende und wird auch in 
Zukunft den Partnerschaftsgedanken 
weitertragen. 
Karl Fritsche

Reiseziel Museum  
Die beliebte Aktion „Reiseziel 
Museum“ findet auch heuer an drei 
Sonntagen in den Sommermonaten 
statt – am 6. Juli, 3. August und 7. 
September. Insgesamt 55 Museen in 
Vorarlberg, Liechtenstein, dem Kanton 
St. Gallen und dem Kanton Appenzell 
Ausserrhoden warten wieder mit 
spannenden Familienprogrammen 

Aktivitäten mit dem Familienpass
Bädertag 2025 
Am 15. August 2025 
laden Vorarlbergs Freibäder zum 
gemeinsamen Badespaß ein: An 
diesem Tag erhalten alle Kinder mit 
dem Vorarlberger Familienpass freien 
Eintritt. Ob Wasserrutsche, Sprungturm 
oder einfach entspanntes Planschen 
– der Bädertag bietet die perfekte 
Gelegenheit für einen sommerlichen 
Ausflug mit der ganzen Familie.
Vorarlberger Familienpass 
Tel 05574-511-24159
info@familienpass-vorarlberg.at 
www.vorarlberg.at/familienpass

Nach drei erfolgreichen 
Qualifikationsturnieren, durchgeführt 
in ganz Österreich, konnten sich die 
„aCREWTeens“, die Schüler-Gruppe 
aus dem Aufbaukader des Akrobatik 
& Showtanzvereins Walgau (ASTV 
Walgau), für die Heim-ÖM im Garde- 
und Showtanz am 26.04.2025 in 
Nenzing erfolgreich qualifizieren. 
Sophia Fitsch und ihre Mitstreiterinnen 
belegten in ihrer Altersgruppe den 3. 
Platz der Kategorie „Schülergruppe 
Garde Polka“ und konnten sich 
gegen starke Mitbewerber aus ganz 
Österreich durchsetzen.
Ganz besonders freuten sich 
die Mädchen aber über den 
Staatsmeistertitel in der Kategorie 
„Schüler Acro Dance“. Der neu 
einstudierte Akrobatik-Showtanz 

zum Thema „Cowgirls“, dessen 
Schwierigkeitsgrad österreichweit 
konkurrenzlos war, belegte mit 275 
(von 300) Punkten den verdienten 

1. Platz. Großes Ziel für die nächste 
Saison wird der World Dance Cup 
(WM) in Irland sein. Wir wünschen 
Sophia weiterhin viel Erfolg!

Sportliche Erfolge 

Fotos: ASTV Walgau.

auf. Mit tollen Mitmachaktionen 
machen sie an den Aktionstagen das 
Museum für Groß und Klein erlebbar. 
Die Kinder sind wieder eingeladen, 
als kleine Reiseleiter*innen ihrer 
Familien eine Erkundungstour 
durch die Museen zu unternehmen 
und miteinander eine gute Zeit zu 
verbringen. Mit Eintrittspreisen von 
nur einem Euro bzw. einem Schweizer 
Franken pro Person und Museum ist 
der Museumsbesuch für alle leistbar 
(Vorarlberger Familien nehmen dazu 
ihren Familienpass mit). Die Anreise 
mit Bus und Bahn ist im gesamten 
Aktionsgebiet gratis.
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Energiesprechstunde
Energie sparen, sinnvoll investieren 
und Förderungen nutzen – all das 
sind Themen, die immer mehr an 
Bedeutung gewinnen. Um unsere 
Bürgerinnen und Bürger bestmöglich 
zu unterstützen, bietet die Gemeinde 
Bürserberg im Jahr 2025 drei 
Energiesprechstunden an.
In Zusammenarbeit mit erfahrenen 
Energieberaterinnen und -beratern 
erhalten Sie kostenlose und 
unabhängige Beratung zu Themen wie:
• Auskünfte und Beratung über 

Vorarlberger Landes- und 
Gemeindeförderungen sowie 
Bundesförderungen, welche im 
Zusammenhang mit Energie und 
Bauökologie stehen. 

• Auskünfte über Verbesserungen 
an der Heizung oder Hilfestellung 
bei der Neuanschaffung von 
Heizsystemen, Energieträgerwahl

• Energieeinsparungen durch 
Wärmedämmmaßnahmen bei 
unterschiedlichen Bauteilen und 
Beschreibung der grundsätzlichen 
Möglichkeiten

• Energiesparende 
Warmwasserbereitung 
mit Schwerpunkt 
Sonnenenergienutzung

• Information über das 
weiterführende Beratungsangebot 
und Hilfestellung bei der Auswahl 
der passenden Beratung für die 
nächste Bearbeitungsstufe.

• Energiesparendes 
Benutzerverhalten

• Auskünfte über Energieträger, deren 
Einsatz und effiziente Verwendung

• Beratung zu Bau- und Dämmstoffen 
unter bauökologischen Aspekten

Die Anmeldung erfolgt per Mail an 
energieberatung@energieinstitut.at 
 oder über das Energietelefon des 
Energieinstituts Vorarlberg unter  
05572 31202 112.
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich 
gut zu informieren – für mehr 
Energieeffizienz, Klimaschutz und 
langfristige Einsparungen!

Flurreinigung 2025
Der frühe Frühling machte es uns in 
diesem Jahr leicht und erfreute uns 
mit schönem Wetter und so machten 
sich am Samstag, den 26.04. wieder 
31 Erwachsene und 16 Kinder auf die 
Suche nach Müll, um unsere schöne 
Gemeinde noch schöner zu machen. 
Die Ausbeute war je nach Gebiet sehr 
unterschiedlich, erfreulicherweise nimmt 
die Gesamtmenge aber eher ab. 
Am 25.04. waren bereits die 
Schüler*innen und Lehrerinnen der 
Volksschule Bürserberg im Gebiet 
Matin und Glätte unterwegs und 
trotzten dem schlechten Wetter.
Unser Dankeschön von ganzem Herzen 
an dieser Stelle für die Bereitschaft zur 
Mitarbeit für eine saubere Gemeinde. 
Ein besonderes Dankeschön von meiner 
Seite an Jana Vollstuber und Matthias 
Netzer, durch deren Unterstützung bei 
der Organisation die Flurreinigung wieder 
zu einem vollen Erfolg wurde!
Die Gemeinde Bürserberg belohnte die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer wieder 
mit einem Gutschein für eine Jause im 
„Lädele“. 
Für den Umweltausschuss, 
GV Florian Neyer
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Wie bereits in den Medien berichtet, 
arbeiten Brand und Bürserberg im 
Bereich Familienfreundlichkeit künftig 
noch enger zusammen.
Um Synergien optimal zu nutzen 
und den Verwaltungsaufwand 
zu reduzieren, haben wir uns zur 
gemeinsamen Initiative FamiliePlus 
Brandnertal zusammengeschlossen.
Auch das Audit für das FamiliePlus-
Gütesiegel wird künftig gemeinsam 
abgewickelt - das spart Zeit und 
Kosten.
Trotz weiterhin eigenständiger Teams 
sind mehrere gemeinsame Projekte 
geplant. Ein erstes Treffen dazu hat 
bereits stattgefunden und brachte viele 
vielversprechende Ideen hervor.
Jugendparlament 
Auch in diesem Jahr konnten wir 
gemeinsam mit unseren Jugendlichen 
wieder zahlreiche Projekte realisieren 
– darunter der Spiele- und Kinoabend 
und vieles mehr.
Zum Start in die Sommerferien findet 
außerdem wieder die beliebte End-of-
School-Party statt.
Zudem haben wir gemeinsam mit 
dem FamiliePlus-Team aus Brand ein 
tolles Programm für die Jugendlichen 
im Altern von 12-18 Jahren im 
Jugendraum in Brand erstellt:
Alle Jugendlichen sind herzlich 
eingeladen, sich im Jugendparlament 
einzubringen. Bei Interesse meldet 
euch einfach bei der Gemeinde!
Für Familieplus 
GV Elmar Fritsche

FamiliePlus - Bürserberg
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Alle Vögel sind schon da, 
alle Vögel, alle. 
Welch ein Singen, Musizieren, 
Pfeifen, Zwitschern, Tiriliern! 
Frühling will nun einmarschieren, 
kommt mit Sang und Schalle. ….
(Hoffmann von Fallersleben – Alle Vögel sind schon da)

Der Frühling ist da, welch eine 
wunderbare Zeit! 
Die Natur erwacht, die Tage werden 
länger und es gibt viele Möglichkeiten, 
die Jahreszeit spielerisch zu 
entdecken.

Wir haben in der KIBE die Natur 
erkundet und Spaziergänge gemacht, 
um die ersten Frühlingszeichen zu 
entdecken – Blüten, Vogelgezwitscher 
oder kleine Krabbeltiere.
Um die Wahrnehmung zu schärfen, 
haben wir diese Zeit mit vielen Sinnen 
entdeckt.  
Wie riecht der Frühling?  
Wie fühlt er sich an?  
Wie sieht er aus?  
Wie hört er sich an?  
Wie schmeckt er?  
Wir haben einige Impulse und 
Angebote geschaffen, um den Kindern 
den Frühling näher zu bringen.
Am Frühlingsanfang haben wir 
Narzissen in Gläser gesetzt und dabei 
gelernt, was eine Pflanze alles zum 
Wachsen braucht. Diese Narzissen 
durften die Kinder dann voller Stolz mit 
nach Hause nehmen und dort noch 
weiter beobachten, wie eine Blüte 
entsteht.
Wir haben Gänseblümchen gesammelt, 
einen leckeren Kräuteraufstrich mit 
selbstgemachtem Brot zubereitet und 
dieses mit Gänseblümchen verziert. 
Wer richtig mutig war, durfte das Brot 
komplett aufessen.
Ebenso haben wir die Geschichte von 
der „Raupe Nimmersatt“ gehört, diverse 
Frühlingsmassagen genossen und 
als Werkarbeit einen Schmetterling, 
Blumen und Raupen gestaltet.
Unsere Knete, die wir selber machen, 
haben wir passend zum Frühling 
grün eingefärbt. In den nächsten 
Wochen werden wir entsprechend 
zu den Frühlingstemperaturen viel 
nach draußen in die Natur gehen und 
außerdem sind Waldtage geplant.

Anbei ein paar Eindrücke  
von unserem  
Frühling – KIBE – Alltag

Frühling in der Kinderbetreuung Bürserberg
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Die Welt erklingt im Frühling
Nachdem wir den Fasching mit dem 
Thema Musik abgeschlossen hatten, 
indem wir als bunte Guggamusik-
Gruppe beim Bürserberger Umzug 
dabei gewesen waren, ließen wir den 
Frühling mit Musik erklingen.
Das Thema rund um die Musik ist 
sehr umfangreich, weshalb es sich für 
uns anbot, sich über einen längeren 
Zeitraum damit zu beschäftigen.
So lernten wir Begriffe aus der Musik 
kennen, die von „hoch und tief“, über 
„laut und leise“, „schnell und langsam“, 
bis hin zu den italienischen Begriffen 
reichten – gar nicht so einfach, diese 
richtig auszusprechen. Außerdem 
machten die Kinder erste Erfahrungen 
mit Notenwerten. Sie lernten, dass 
die Töne je nach Note unterschiedlich 
lang klingen. Neben dem Singen 
und Tanzen spielten wir mit unseren 
Instrumenten, die wir im Kindergarten 
haben, verschiedene Rhythmen 
und lernten so unter anderem die 
unterschiedlichen Bezeichnungen der 
Instrumente kennen. Auch bei der 
Einteilung in Holzblas-, Blechblas-, 
Saiten-, Tasteninstrumente etc. kennen 
wir uns jetzt aus.

Kindergarten Bürserberg
Wir beschäftigten uns im Rahmen 
dieses Themas mit „Schwanensee“, 
geschrieben von dem russischen 
Komponisten Peter Tschaikowski. 
Die Kinder lernten seine klassische 
Musik kennen, wir beschäftigten uns 
mit einem zum Thema passenden 
Bilderbuch und gestalteten ein buntes 
Bild eines Schwans dazu.
Ein ganz besonderes Erlebnis für 
unsere Kinder war der Besuch einiger 
Schulkinder, die sich die Mühe gemacht 
haben, ihre eigenen, teilweise großen, 
Instrumente in den Kindergarten 
mitzubringen und uns diese kurz 
vorstellen. Unsere Kinder hörten 
aufmerksam und interessiert zu, was 
die „Großen“ ihnen zu erzählen und zu 
zeigen hatten. Mit dabei waren ganz 
verschiedene Instrumente, wie die 
Gitarre, Geige, Marimba, Schlagzeug, 
Querflöte, Trompete, Harfe und 
Hackbrett. Teilweise hatten unsere 
Kinder sogar die Möglichkeit, die 
Instrumente behutsam auszuprobieren.
Die Kinder haben sich einiges an 
Wissen rund um dieses Thema 
aneignen können und wenden dieses 
immer wieder an und profitieren davon. 
Dies können wir in unserem Alltag 
beobachten.
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Wieder neigt sich ein Schuljahr dem 
Ende zu. Das Sommersemester 
startete mit dem Faschingsumzug. 
Unsere Eltern übernahmen die 
Planung und Organisation der 
Faschingskostüme und stellten 
die Begleitung und Musik zum 
Faschingsumzug. Danke vielmals an 
alle Beteiligten! 
Zum ersten Mal führte uns der 
Faschingsumzug vom Gemeindeamt 
zur Volksschule. Die Kinder freuten 
sich – als Smileys - zur Musik zu 
tanzen und Süßigkeiten zu verteilen! 
Danke auch dem Faschingsverein 
für die köstliche Jause! Der Fasching 
wurde auch am Faschingsdienstag in 
der Schule gefeiert. Dieses Jahr gab 
es 3 Stationen, welche die Kinder in 
kleinen Gruppen besuchten und dabei 
verschiedene Spiele machen konnten. 
Der krönende Abschluss war die 
Polonaise durch das ganze Haus!

Volksschule Bürserberg

Kinderfunken am Bürserberg –  
gelebtes Brauchtum mit viel 
Begeisterung 
Am 13. März war es heuer erstmalig 
so weit – die Kinder der Volksschule 
Bürserberg durften ihren eigenen 
Funken bauen. Unterstützt wurden sie 
dabei tatkräftig von Herrn Wehinger, der 
sein Wissen rund um das Vorarlberger 
Brauchtum mit viel Herzblut weitergab. 
Trotz des schlechten Wetters ließen 
sich die Kinder die Freude nicht 
nehmen. Mit viel Einsatz wurde gebaut, 
geschichtet und vorbereitet – und 
am Ende belohnte ein prächtiges 
Feuer die Mühen: Der Kinderfunken 
brannte hervorragend! Ein herzliches 
Dankeschön an Herrn Wehinger für 
seine wertvolle Unterstützung und an 
alle, die zum Gelingen dieses schönen 
Brauchtums beigetragen haben. So 
bleibt Vorarlberger Tradition lebendig – 
auch bei den Jüngsten. Die Schüler und 
Schülerinnen der Klasse 1 bereiteten 
Steckenbrotteig vor, so wurde die 
Glut der Funken gleich auch für die 
Zubereitung der Steckenbrote genutzt.

Unser Beitrag zum  
„Internationalen Kindertag“ 
Am 1. Juni 2025, dem internationalen 
Kindertag, ist Österreichischer 
Kinderhospiz- und Palliativtag. 
Österreichweit wird an diesem Tag auf 
die Situation von Familien mit unheilbar 
kranken Kindern aufmerksam gemacht 
und die wichtige Arbeit der Hospiz- und 
Palliativeinrichtungen in den Fokus 
gestellt. In Vorarlberg werden an diesem 
Tag betroffene Kinder und Eltern, die 
im Rahmen einer Veranstaltung am 
1. Juni gewürdigt werden, mit einem 
Blütenteppich, erstellt von Schulkindern, 
erfreut. Auch unsere Schulkinder 
gestalteten Blütenbilder.



9

Gemeinde

Besuch der Musikschule Brandnertal 
Wie jedes Jahr besuchten uns MusiklehrerInnen der 
Musikschule Brandnertal und stellten den Kindern 
die verschiedenen Instrumente vor. Auch die Kinder 
durften ihr Können zeigen. Das Musizieren hat für 
Kinder viele Vorteile: es verbessert das Gedächtnis, die 
Aufmerksamkeitssteuerung und die motorische Koordination. 
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Bedeutung des 
lebenslangen Lernens beim Spielen eines Musikinstruments. 
Das kontinuierliche Üben und Erlernen neuer Fähigkeiten 
fördert die geistige Flexibilität und Anpassungsfähigkeit.

Besuch der „Jungen Festspiele 
Bregenz“ 
Ein Höhepunkt des Schuljahres 
2024 – 2025 war sicher der Besuch 
der Kinderoper „Der Freischütz“, der 
„Jungen Festspiele Bregenz“. Der Stoff 
der Oper wurde für Kinder adaptiert 
und wurde in die heutige Zeit verlegt. 
Schüler kämpfen um das Vorrecht, den 
Schulhof zu nützen. Ein Fußballturnier 
entscheidet, wer den Hof nützen 
darf. Es geht um Freundschaft, 
Zusammenhalt, Mut zur Ehrlichkeit und 
Verzeihen. 
Die Kinder wurden im Unterricht schon 
auf den Inhalt vorbereitet, wie auch in 
den Jahren zuvor übten wir einzelne 
Arien ein und bastelten Utensilien 
für die Aufführung. Natürlich war es 
auch aufregend, mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln nach Bregenz zu fahren 
und dort auf 1000 andere Schüler und 
Schülerinnen zu stoßen. Die Vorführung 
war wunderschön und die Kinder 
machten mit Begeisterung mit!
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Zum Radritter geschlagen 
Auch sportlich war einiges geboten: 
Die Veranstaltungsreihe  
„Der Ländle Rad-Ritter“ machte 
in diesem Jahr Halt an unserer 
Schule. Die Aktion, die von 
Sicheres Vorarlberg und dem Land 
Vorarlberg in Zusammenarbeit mit 
der Bildungsdirektion und dem 
ÖAMTC kostenlos angeboten 
wird, hatte ein wichtiges Ziel: den 
Kindern nicht nur die Freude am 
Radfahren zu vermitteln, sondern 
auch, ihre Geschicklichkeit, Balance 
und Fahrtechnik gezielt zu fördern. 
Besonderer Wert wurde auf das 
Tragen eines Helmes gelegt. 
Mithilfe von kindgerechtem 
Unterrichtsmaterial lernten die 
Schülerinnen und Schüler, warum 
ein Helm schützt und wie man ihn 
richtig trägt. Bei strahlendem Wetter 
übten die Kinder begeistert auf dem 
Fahrradparcours und hatten sichtlich 
Spaß – ganz nebenbei lernten sie viel 
fürs sichere Radfahren im Alltag.
Bericht Religionsunterricht mit Angela 
In der VS-Bürserberg lernt eine 
aufgeweckte, fröhliche Kinderschar, 
die sich von Bibelgeschichten, 
Gebeten, religiösen Festen und den 
Geheimnissen Gottes anstecken lässt. 
Die Schülerinnen und Schüler sind 
neugierig und versuchen, sich mit der 
Botschaft Gottes auseinanderzusetzen 
und die Umsetzung für das 
eigene Leben zu erkennen. In 
Familiengottesdiensten gestalten wir 
das religiöse Leben in der Pfarre mit 
und versuchen somit, Freude beim 
Feiern zu entdecken. Wir lernen dabei 
die religiöse Feierkultur kennen und 
bringen Abwechslung ins Dorfleben. 
Da ich schon viele Jahre meine 
Sommerferien in Tansania verbringe 
und dort mit einem Priester eine 
eigene Schule gründete, nützen wir die 
Gelegenheit für Brieffreundschaften 
von Kindern zwischen Afrika und 
Vorarlberg. Bereits im Sommer 
2024 schrieben die Schüler/innen in 
Tansania Briefe. 

Die Kinder der 3. und 4. Stufe 
antworteten im Herbst mit vielen Fragen 
über das Leben und die Kultur in Afrika. 
Inzwischen sind bereits Antworten 
eingetroffen. Die Brieffreundschaften 
ermöglichen den Kindern einen kleinen 
Einblick in das Leben in einem fernen 
Land. So können unsere Kinder lesen, 
dass die Kinder in Tansania gerne 

mit Kieselsteinen spielen und die 
Mädchen kurze Haare tragen, da sie 
kein Geld für Pflegemittel haben. Der 
Erfahrungsaustausch, mit dem Einblick 
in ein einfaches, jedoch glückliches 
Leben, regt uns zur Dankbarkeit an. 
Dies ist eine Haltung, die uns im Leben 
weiterkommen lässt. Denn „dankbare 
Menschen sind glückliche Menschen.“
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Bericht aus Klasse 1 
Mit den Slogans „LESEN. Deine 
Superkraft“ bzw. „LESEN. Öffnet 
die Welt“ wurden auch im Schuljahr 
2024/25 alle Schulen eingeladen, sich 
am Österreichischen Vorlesetag am 28. 
März 2025 zu beteiligen. Dieses Jahr 
machte auch Klasse 1 mit. Wir weiteten 
den Lesetag auf eine Lesewoche aus. 
In der Klasse gab es eine Leseecke 
mit ausgewähltem Lesematerial. Die 
Kinder lasen sich gegenseitig vor. Die 
Schüler und Schülerinnen der zweiten 
Schulstufe besuchten den Kindergarten 
und gaben vorbereitete und geübte 
Vorlesegeschichten zum Besten. 
Annelies besuchte uns am 28. März 
und las den Kindern eine spannende 
Detektivgeschichte von Thomas Brezina 
vor. Die Kinder konnten das Rätsel 
lösen und den Fall aufklären. Lieben 
Dank an Annelies!
Im Herbst und Winter erfuhren die 
Kinder, wie die Erde und das Leben auf 
der Erde entstanden. Im Frühling hörten 
sie die Geschichten zum „Kommen 
des Menschen“, „Die Eiszeit“ und „Die 
Steinzeit“. Mit Zeitleisten, Bildern, 
Videos und Artefakten tauchten die 
Kinder in die Welt der ersten Menschen. 
Dazu buken die Kinder über offenem 
Feuer Brot. 
Das Getreide 
durften sie selbst 
mahlen. Auch 
fertigten sie sich 
Schüsselchen 
aus Ton und 
verzierten sie nach 
dem Vorbild der 
„Bandkeramik“.

Im Englischunterricht lernen die Kinder, 
Dinge zu benennen, einfache Sätze 
und Phrasen. Gern verwenden sie 
das Gelernte auch im Unterricht. So 
zählen und rechnen sie gerne „englisch“ 
oder benennen die Wochentage 
„englisch“. Auf dem Bild räumen sie die 
Schultasche ein und aus und üben die 
englischen Begriffe in ihrer Schultasche. 
Die Uhr erfuhren die Kinder mit allen 

Sinnen und 
sie übten das 
Lesen der 
digitalen Uhrzeit 
mit unserer 
„Rollbrettuhr“. Für 
den Muttertag 
hielten wir Blüten 
auf Papier fest. Es 
entstanden tolle 
Kunstwerke.

Essen schmeckte vorzüglich. Ein 
herzlicher Dank gilt den Mamas für ihre 
tatkräftige Unterstützung!
Die Lerngruppe 2 blickt auf ein 
abwechslungsreiches, lehrreiches und 
erlebnisreiches Schuljahr zurück – mit 
vielen Momenten, die in Erinnerung 
bleiben werden.

Bericht aus Klasse 2 
Auch in diesem Schuljahr war im 
Unterricht der 3. und 4. Schulstufe der 
Volksschule Bürserberg wieder einiges 
los! Die Kinder haben sich intensiv mit 
dem Thema Heimatland Vorarlberg 
beschäftigt. Dabei wurde fleißig über 
Städte, Flüsse, Berge und Seen 
gelernt – von der Bodenseeregion 
bis ins Montafon. Viele staunten, wie 
vielfältig und schön unser kleines 
Bundesland ist.

Als es wärmer wurde, bepflanzten wir 
die Blumentröge der Schulterasse neu. 
Verschiedene Kräuter und heimische, 
wie auch mediterrane Pflanzen dürfen 
nun wachsen. Die Kinder werden im 
Laufe der nächsten Wochen die Pflanzen 
näher kennenlernen. Wir werden sie 
bestimmen, ihre Anpassungen an die 
Umwelt erforschen und natürlich auch 
ihre Heilwirkung erfahren.

Ein besonderer Höhepunkt war das 
gemeinsame Kochen mit einigen 
Elternteilen. Im Rahmen des 
Unterrichtsprojekts zu Vorarlberger 
Spezialitäten wurde in der Schulküche 
kräftig „gespätzelt“. Ob Kässpätzle 
oder Krautspätzle – alle Kinder haben 
in Gruppen eifrig mitgeholfen und 
mit großem Einsatz Teig geschabt, 
geschnitten, gerührt und gekostet. 
Der köstliche Duft zog durchs 
Schulhaus, und das gemeinsame 
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Neubau Loischkopfbahn: 
Weichenstellung für eine 
zukunftsfähige Infrastruktur im 
Brandnertal 
Ein Meilenstein im Ausbau des 
Ganzjahres-Tourismus 
Die Bergbahnen Brandnertal treiben 
mit dem Neubau der Loischkopfbahn 
ein zentrales Infrastrukturprojekt voran, 
das sowohl den Anforderungen eines 
modernen Tourismusbetriebs als auch 
den örtlichen Gegebenheiten gerecht 
wird. Nach einigen Verzögerungen 
im Genehmigungsverfahren freuen 
wir uns, dass nach dem Spatenstich 
Anfang April 2025 schließlich mit den 
ersten Erdarbeiten begonnen werden 
konnte. Inzwischen ist das Bauprojekt 
in vollem Gange und liegt gut im 
Zeitplan für eine pünktliche Eröffnung 
zum Beginn der Wintersaison 2025/26.
Moderne Verbindung mit Komfort 
Die neue kuppelbare 
Einseilumlaufbahn mit 10er-Kabinen 
wird von der Tschengla bis zur 
Bergstation am Loischkopf auf 1.785 
Meter führen – komfortabel, sicher 
und deutlich schneller als bisher: Die 
Fahrzeit beträgt rund acht Minuten. 
Die Talstation wird geringfügig verlegt, 
die Mittelstation liegt künftig auf 
1.470 Metern Seehöhe – exakt auf 
dem Niveau der alten Bergstation 
der Einhornbahn II. Gleichzeitig wird 
die Talstation zu einem zentralen 
Einstiegs- und Infrastrukturpunkt 
ausgebaut.

Bergbahnen Brandnertal

Verbesserungen im Talbereich 
Im Bereich der Talstation wird ein 
neuer Zugangspunkt ins Ski-, Wander- 
und Bikegebiet errichtet. Dazu 
zählen: ein moderner Kassenbereich 
mit Ticketautomaten und Infopoint, 
barrierefreie Toilettenanlagen, 
neue Büroräumlichkeiten und eine 
Pistenraupengarage. 
Diese Erweiterungen bringen nicht 
nur mehr Komfort für Gäste, sondern 
erleichtern auch interne Abläufe im 
täglichen Betrieb.

Ganzjahresbetrieb mit Mehrwert 
Die neue Bahn ist für den Sommer- wie 
Winterbetrieb ausgelegt und erleichtert 
den Transport von Bikes, Kinder- oder 
Bollerwägen. Auch Fußgänger:innen 
profitieren vom barrierefreien Zugang 
zur Mittel- und Bergstation – samt 
komfortabler Talfahrt.
Parallel dazu wird das Angebot 
des Bikeparks Brandnertal 
weiterentwickelt. Die neue Infrastruktur 
reduziert Wartezeiten, optimiert 
Transportabläufe und verbessert 
das Zusammenspiel mit den Trails. 
Ergänzt wird das Angebot durch einen 
neu angelegten Kinderbikepark mit 
Förderband im Zielgelände bei der 
Talstation.
Natur- und Artenschutz im Fokus 
Ein besonderes Augenmerk liegt auf 
dem Lebensraum des Auerhuhns, 
das am Loischkopf eine der letzten 
Teilpopulationen Vorarlbergs bildet. 
Gemeinsam mit Expert:innen wurde 
ein umfangreiches Schutzkonzept 
entwickelt. Es beinhaltet unter anderem 
Skitourenlenkung, Wildruhezonen, 
saisonale Wegsperrungen sowie ein 
Monitoring durch Fachleute.
Bereits im Herbst 2024 wurden 
erste Rodungen durchgeführt 
– bewusst außerhalb sensibler 
Brutzeiten und mit Genehmigung 
der Behörden. Die Bergbahnen 
Brandnertal setzen damit ein klares 
Zeichen für verantwortungsvollen 
Infrastrukturausbau.
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Sommerbetrieb 2025: Angebote 
bleiben größtenteils erhalten 
Trotz der umfangreichen Bautätigkeiten 
bleibt der Bikepark Brandnertal im 
Sommer 2025 mit einem angepassten 
Angebot geöffnet. Die Einhornbahn 
II wird allerdings in dieser Saison 
nicht in Betrieb genommen. Um den 
Zugang zum Bikepark auch von 
Bürserberg aus zu gewährleisten, 
wurde ein Biketransport nach Brand 
eingerichtet. Im Gebietsteil Brand 
stehen alle Angebote wie gewohnt 
und uneingeschränkt zur Verfügung – 
sowohl für Wanderer als auch für Biker.
Investition in eine nachhaltige Zukunft 
Der Neubau der Loischkopfbahn ist mit 
rund 27 Millionen Euro veranschlagt 
und stellt damit die größte Investition 
in der Unternehmensgeschichte der 
Bergbahnen Brandnertal dar. Ziel ist 
es, den Standort langfristig zu sichern, 
die touristische Qualität zu steigern 
und gleichzeitig die Attraktivität für 
Gäste und Einheimische zu erhöhen.
Die neue Bahn schafft verbesserte 
Rahmenbedingungen für den Tourismus, 
sichert Arbeitsplätze und stärkt die 
wirtschaftliche Entwicklung in der Region.

Bei der roten Strecke sind ebenfalls 
einige Neuerungen geplant. Ziel 
ist es, bisher gemeinsam genutzte 
Streckenbereiche mit der blauen 
Strecke (Startsektion und Bereich 
Speichersee) als eigenständige 
Varianten neu zu bauen, um der zu 
erwartenden höheren Nutzerfrequenz 
gerecht zu werden. Der Startbereich 
der roten Strecke wird komplett verlegt 
und im weiteren Verlauf werden einige 
Anpassungen an der Streckenführung 
gemacht, um den Fahrfluss zu 
verbessern und neuralgische 
Bremspunkte zu entfernen.
Ein besonderes Highlight soll das 
neue Zielgelände werden. Zum einen 
werden die Strecken komplett verlegt, 
da der Neubau der Talstation dies 
erfordert. Zum anderen soll auch ein 
neuer „Übungsbikepark“ im Bereich 
des Winter-Kinderlands entstehen, 
welcher Einsteigern und Kindern einen 
sicheren und perfekten Start in den 
Mountainbike-Sport ermöglichen soll.
Wir freuen uns schon auf die 
Umbauarbeiten und die Neueröffnung 
dieser Teilbereiche im Frühjahr 2026!

Neben dem Neubau der 
Loischkopfbahn tut sich auch im 
Bikepark einiges – während ein Großteil 
der Strecken im Bereich der ehemaligen 
Einhornbahn II in dieser Saison gesperrt 
bleibt, wird die Gelegenheit genutzt, 
Strecken in diesem Bereich zu sanieren 
und umzubauen.
Nachdem die blaue und rote Strecke in 
der unteren Sektion bereits 10 Jahre alt 
sind und sich in dieser Zeit im Bau von 
Mountainbikestrecken einiges getan 
hat, ist es dringend an der Zeit, diese 
in die Jahre gekommenen Strecken zu 
überarbeiten, um den Anforderungen 
der Besucher gerecht zu werden. 

Bikepark Brandnertal
Die blaue Strecke wird zu einem 
großen Teil neu gebaut. Da immer 
mehr Familien und Kinder zu Gast im 
Bikepark Brandnertal sind, ist eine 
familientaugliche Linienführung eine 
Hauptanforderung an die Strecke. So 
ist angestrebt, den Streckenverlauf mit 
weniger durchschnittlichem Gefälle 
auszuführen und besonders auf die 
Bedürfnisse der jüngeren Gäste zu 
achten. 

Mehr Informationen zum Projekt und 
zum Auerhuhn-Schutz: 
www.brandnertal.at/loischkopfbahn 
www.brandnertal.at/naturvielfalt

Factbox
• Typ: Einseilumlaufbahn mit 10er-Kabinen • Fahrzeit: ca. 8 Minuten
• Talstation: Tschengla 1.169 m • Höhenunterschied: 617 Meter
• Mittelstation: 1.470 m • Baubeginn: April 2025
• Bergstation: Loischkopf 1.785 m • Inbetriebnahme: Winter 2025/26
• Länge: 1.708 Meter • veranschlagt Kosten: 27 Millionen Euro
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Brandnertal präsentiert neues Logo: 
Ein frischer Auftritt für die Zukunft
Das Brandnertal setzt ein Zeichen für die 
touristische Zukunft und präsentiert sein 
neues Logo. Mit diesem visuellen Auftritt 
unterstreichen die drei Orte Brand, 
Bürserberg und Bürs ihre gemeinsame 
Natur, Kultur und Gastfreundschaft.
Ein Logo mit Charakter und 
Wiedererkennung 
Das neue Logo soll die Region 
als erstklassige Destination für 
Naturerlebnisse, Abenteuer und 
Erholung noch stärker in den Fokus 
rücken. Entwickelt von der Vorarlberger 
Agentur „die3“ in Dornbirn, vereint 
es Modernität mit Authentizität und 
spiegelt die Identität des Tals wider. Die 
kräftige rote Farbgebung symbolisiert 
Energie, Leidenschaft und soll für 
Wiedererkennung sorgen, während das 
stilisierte „B“ ein fließendes, organisches 
Element darstellen soll – ein Zeichen für 
Bewegung, Natur und Verbundenheit. 
Die klare, markante Schrift sorgt für 
eine hohe Wiedererkennbarkeit, die 
geschwungenen Linien greifen die 
Berglandschaft des Brandnertals auf. So 
werden die Vielfalt und der Charme der 
Region in einem starken, einprägsamen 
Markenauftritt vereint.
„Wir sind stolz auf das neue Logo, das 
gleichzeitig die Einzigartigkeit wie auch 
die Vielseitigkeit des Brandnertals 
widerspiegelt“, sind sich Thessa Welte 
(Brandnertal Tourismus) und  
Wiebke Meyer (Alpenregion Bludenz 
Tourismus) einig. 

Brandnertal Tourismus GmbH und Alpenregion Bludenz
Ein starkes Zeichen  
für eine starke Marke  
Mit dem neuen Logo wird das 
Brandnertal als ganzjähriges 
Reiseziel für Naturliebhaber:innen und 
Abenteurer:innen sichtbar positioniert. 
Der frische, selbstbewusste 
Markenauftritt verleiht der Region 
eine klare Identität und neue Energie. 
Gemeinsam mit seinen Partnern und 
Gastgeber:innen blickt das Brandnertal 
voller Optimismus in die Zukunft 
– bereit, Gäste mit authentischen 
Erlebnissen zu begeistern.
Das neue Logo wurde am 28. Februar 
2025 offiziell enthüllt – ein Moment, 
der die Weichen für die Zukunft des 
Brandnertals stellt.

Neue Websites der Alpenregion 
Bludenz Tourismus 
Relaunch der Talwebsites erfolgreich 
abgeschlossen. Magazinartig, 
persönlich, modern und übersichtlich 
– so präsentieren sich die neuen 
touristischen Websites des 
Brandnertals, der Alpenstadt Bludenz, 
des Klostertals, des Großen Walsertals 
und der Alpenregion Bludenz 
Tourismus. Nach einer intensiven 
Planungs- und Umsetzungsphase sind 
die Seiten nun online.

Ein digitales Erlebnis in 
magazinartigem Design 
Mit einer frischen, persönlichen 
Ansprache in der „Du-Form“ bieten die 
neuen Websites nicht nur umfassende 
Informationen, sondern auch 
inspirierende Inhalte. Authentische 
Interviews, spannende Geschichten, 
aktuelle Tipps sowie hochwertige 
Bilder sorgen für ein lebendiges 
und emotionales Nutzungserlebnis. 
Die Inhalte stammen direkt von 
den Menschen der Region, die mit 
ihrem Wissen und ihren Erfahrungen 
wertvolle Einblicke geben. 

Ein digitales Vorzeigeprojekt für 
den Tourismus in Vorarlberg 
Die technische Umsetzung übernimmt 
die Webagentur Conecto aus Zell 
am See. Als Datenbasis wird die 
Vorarlberg-Cloud (V-Cloud) verwendet. 
Der technische Unterbau dient als 
Framework und kann auch von 
weiteren touristischen Partnern genutzt 
werden. Auch Bergbahnen aus der 
Region sowie weitere Destinationen in 
Vorarlberg werden das System nutzen 
– so wird es für Gäste noch einfacher, 
ihre gesamte Reise von der Inspiration 
bis zur Buchung auf einer einheitlichen 
digitalen Grundlage zu planen.

Highlights auf einen Blick 
Die neue Website begeistert mit ihrem 
Magazin-Charakter und lädt zum 
Stöbern ein. Ob packende Storys aus 
der Region, praktische Reisetipps 
oder köstliche Rezepte – die Plattform 
spricht Gäste direkt an, persönlich und 
nahbar.
• Inspirative und magazinartige 

Inhalte angepasst an die 
Zielgruppe 

• Persönliche Ansprache per Du
• Live-Daten und wichtige 

Informationen aktuell abrufbar 
• Zentrale Datenbasis V-Cloud
• Modernes Design mit neuer 

Farbwelt und optimiert für die 
mobile Ansicht

• Suchmaschinen- und KI-
freundliche Datenstruktur

• Userfreundliche und übersichtliche 
Navigation

• Verbesserte Filteroptionen für 
aufgelistete Inhalte

Alle Infos aur unser Homepage 
www.alpenregion-vorarlberg.com 
www.brandnertal.at
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Skitraining 2025 
Mit viel Energie und Motivation startete 
am Samstag, den 11.01.2025 das 
diesjährige Skitraining.
28 Kinder freuten sich auf Sport 
und Spaß mit dem Trainerteam von 
Reinhard Morscher, Hans Loretz, 
Fidel Fritsche, Markus Ferstl, Stefan 
Morscher und Christoph Fitsch, die 
ihrerseits von Rupert Grass, Patrizia 
Morscher, Barbara und Christian 
Seeberger sowie Anja Fitsch als 
Begleitpersonen unterstützt wurden. 
Insgesamt gab es 9 Trainingssamstage, 
je nach Wetter und Piste mit 
Tiefschnee- oder Stangentraining. 
Tobias Neier von der Bergrettung führte 
wieder ein Ersthelferunfalltraining durch, 
bei dem die Sicherung der Unfallstelle 
und die Meldung eines Unfalls im 
Vordergrund standen – vielen Dank! 
Wie immer bekamen wir von 
Hanno Fuchs Krapfen zum 
Trainingsabschluss, wofür wir uns ganz 
herzlichen bedanken möchten! 

Wintersportverein Bürserberg

Vereinsmeisterschaft 2025 
Die Vereinsmeisterschaft fand am 
15.03.2025 statt und endete, wie auch 
im letzten Jahr, oberhalb der Rufana, 
da die Piste zur Zielhütte aufgrund des 
Schneemangels nicht mehr vorhanden 
war. Trotz des teils massiven Nebels 
waren wir in der Lage, das Rennen sicher 
und ohne Verletzungen durchzuführen. 
Bei der Siegerehrung im Zielraum 
freuten sich vor allem die Kinder über 
Trophäen, Medaillen und Schokolade! 
Unter 64 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern waren Barbara Seeberger 
mit einer Zeit von 38.54 und  
Daniel Gassner mit einer Zeit 
von 34.54 am schnellsten– 
beide verteidigten ihren Titel als 
Vereinsmeisterin und Vereinsmeister 
8 Mannschaften waren dabei – am 
schnellsten im Ziel war dabei das 
Team „Dorfmusik“ mit David Müller, 
Hans Loretz, Elias Fritsche, Andre 
Dreier und Birgit Haselwanter mit einer 
Gesamtzeit von 2:32.08.
Für die Mannschaftspreise möchten 
wir uns bei allen unterstützenden 
Skihütten und Restaurants ganz 
herzlich bedanken.

Internet 
Unter www.wsv-buerserberg.at findet 
man wie immer Aktuelles, Termine, 
Ergebnisse und alle Kontaktdaten.
Wir wünschen allen Sportlerinnen und 
Sportlern einen sportlichen Sommer 
und viel Freude in der freien Natur.
Euer WSV Bürserberg, 
Schriftführer Florian Neyer
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Musikalischer Rückblick auf ein 
besonderes Schuljahr 
Das Schuljahr an der Musikschule 
Brandnertal geht zu Ende – und wir 
blicken mit großer Freude auf viele 
besondere Momente zurück, die unser 
musikalisches Miteinander geprägt 
haben.
Zu Beginn des Schuljahres brachte 
der Klingende Advent in allen drei 
Mitgliedsgemeinden vorweihnachtliche 
Stimmung und zeigte, wie sehr Musik 
Menschen verbinden kann. 
Ein ganz besonderes Ereignis war 
das Generationenkonzert, bei dem 
Familien gemeinsam auf der Bühne 
standen und auch die Bewohner:innen 
des Sozialzentrums als Ehrengäste 
eingeladen waren und mitgestalteten.
Ein weiteres Highlight war der Tag der 
offenen Tür, den wir gemeinsam mit 
den Vereinen der Talschaft gestalten 
durften. Musik zum Erleben, Mitmachen 
und Staunen – für Jung und Alt.
Den feierlichen Abschluss bildete das 
Konzert „Brandnertal sounds“, das 
mit großem Publikumszuspruch ein 
klangvoller Höhepunkt des Schuljahres 
war.
Besonders stolz sind wir auf 21 
Schüler:innen, die die Stufenprüfungen 
mit tollen Ergebnissen abgeschlossen 
haben – ein schöner Beweis für 
ihr musikalisches Können und ihre 
persönliche Entwicklung.
Ein besonderes Highlight in diesem 
Schuljahr war auch der Start des 
neuen Faches Tanz. Zwei Gruppen 
sind im Herbst mit viel Schwung 
und Begeisterung gestartet: die 
„Tanzmäuse“ (3–5 Jahre) und „Blumen 
in Bewegung“ (6–9 Jahre). Der 
Tanzunterricht findet immer mittwochs 
in Brand statt und bereichert das 
kreative Angebot der Musikschule um 
eine neue Ausdrucksform.
Aktuell werden 332 Schüler:innen 
von 19 engagierten Lehrpersonen 
unterrichtet. Hinter diesen Zahlen 
stehen Begeisterung, Lernfreude 
und viele Stunden des gemeinsamen 
Musizierens.
Nach der wohlverdienten Sommerpause 
freut sich das Team bereits auf ein 
neues, inspirierendes Schuljahr voller 
Musik!
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Einsätze 
Im vergangenen Berichtsjahr 2024 
hatten wir mit insgesamt 27 Einsätzen 
im alpinen Gelände einen neuen 
Rekord an Ausrückungen. 
Ganz allgemein lässt sich erkennen, 
dass vermehrt Einsätze erforderlich
werden, weil über Generationen 
übermittelte alpinistische Erfahrung  
und Tourenvorbereitung zunehmend 
ersetzt werden durch unreflektierten 
Glauben in die Zuverlässigkeit 
digitaler Apps. Dies spiegelt unsere 
Einsatzstatistik auch wieder.
Von den getätigten Einsätzen 
im 2. Halbjahr 2024 möchten wir 
nachstehend von folgenden 2 
Ausrückungen in Kurzform berichten:
Nachtbergung 
Eine Person ist kurz vor Dunkelheit im 
sogenannten „Schliefwand“ zu Sturz 
gekommen und hat sich dadurch eine 
Fußverletzung zugezogen. 
Aufgrund der starken Schmerzen 
wurde zusätzlich ein Notarzt 
zum Unfallort gebracht. Die 
Bergung im unwegsamen Gelände 
und bei Dunkelheit war eine 
große Herausforderung für die 
Einsatzmannschaft.

Bergung mit Hubschrauber-
Unterstützung 
Auf dem Rona-Rundweg in Bürserberg 
ist Ende Dezember ein abfahrender 
Tourengeher zu Sturz gekommen und 
hat sich dabei schwer verletzt. Zur 
Schmerztherpie und zum Abtransport 
der verletzten Person wurde der 
Rettungshubschrauber C8 angefordert.

 
 
Dies ermöglichte eine schonendere 
und wesentlich schnellere Einlieferung 
ins Krankenhaus. 

Der Ortsstellenleiter: 
Oliver Neier
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Was im ersten Halbjahr 2025 so 
alles los war 
Das erste Halbjahr 2025 war bei 
uns alles andere als ruhig - fünf 
Einsätze, eine große Übung, viele 
spannende Aktivitäten mit der Jugend, 
neue Ausrüstung und jede Menge 
gemeinsamer Stunden im Zeichen der 
Feuerwehr. Ob in der Einsatzbekleidung, 
beim Funkenbauen oder auf dem 
Wettkampfplatz: Unsere Mitglieder 
waren mit vollem Einsatz dabei. Ein 
guter Moment, um auf die letzten Monate 
zurückzuschauen und ein bisschen über 
den Feuerwehralltag zu plaudern.
Digitalfunk bei der Feuerwehr 
Ganz aktuell läuft bei uns die 
Umstellung auf den Digitalfunk 
BOS-Austria. Klingt modern – ist 
es auch! Der alte Analogfunk hat 
ausgedient und ganz Vorarlberg zieht 
mit: Feuerwehr, Rettung und sogar 
die Bergrettung steigen um. Wir sind 
gerade dabei, das nötige Equipment zu 
beschaffen und die Fahrzeuge und das 
Gerätehaus umzurüsten. Das bringt 
uns nicht nur klarere Kommunikation 
und bessere Verbindung, besonders 
in den Bergen, sondern auch ein 
bisschen das Gefühl, in der Zukunft 
angekommen zu sein.
Waldbrandübung Abschnitt 14 
Richtig was los war am 5. April, 
als auf der Alpe Rona die große 
Waldbrandübung vom Abschnitt 14 über 
die Bühne ging. Neun Feuerwehren mit 
rund 150 Mann und 20 Fahrzeugen, 
da war ordentlich Betrieb! Wir haben 
gemeinsam geübt, wie man bei 
einem größeren Vegetationsbrand 
zusammenarbeitet: mit 
Tanklöschfahrzeugen im Pendelverkehr, 
langen Schlauchstrecken und allem, 
was dazugehört. Für uns als zuständige 
Ortsfeuerwehr war das natürlich etwas 
Besonderes, 
so eine große 
Übung im eigenen 
Einsatzgebiet 
mitgestalten zu 
können und eine 
ideale Übung für 
den Ernstfall.

Freiwillige Ortsfeuerwehr Bürserberg

Erste Schulung zum Digitalfunk bei der FW-Bludenz

Video der Übung
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Feuerwehrjugend  
Auch bei unserer Feuerwehrjugend 
läuft’s richtig gut! Aktuell dürfen wir 
16 motivierte Jugendliche bei uns 
zählen – eine richtig starke Truppe, 
die mit Begeisterung und Teamgeist 
dabei ist. Am 12. April haben 
unsere Nachwuchs-Feuerwehrler 
beim Wissenstest in Ludesch 
Spitzenleistung gezeigt – alle haben 
erfolgreich abgeschlossen. 
Besonders freut uns die enge 
Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehrjugend Brand. Wir planen 
Übungen gemeinsam, wechseln uns 
mit der Vorbereitung ab und lernen jede 
Menge voneinander. Diese Kooperation 
funktioniert super, macht allen Spaß 
– und soll in Zukunft noch weiter 
ausgebaut werden. Denn genau hier 
liegt die Zukunft unserer Feuerwehr! 

Funken 
Ein echtes Highlight im Dorfleben war 
auch heuer wieder der Funken am  
8. März – eine Tradition, die wir mit 
viel Herzblut pflegen. Schon Tage 
vorher waren unsere Mitglieder mit den 
Vorbereitungen beschäftigt, und am 
Veranstaltungstag selbst wurde der 
Funken aufgebaut, bis er am Abend 
eindrucksvoll in Flammen stand. 
Auch der Kinderfunken durfte natürlich 
nicht fehlen und sorgte bei den 
kleinen Gästen für leuchtende Augen. 
Bei Glühwein, Würstle und guter 
Stimmung wurde der Winter symbolisch 
verabschiedet, und wir durften uns über 
viele Besucher aus dem Dorf und der 
Umgebung freuen. An dieser Stelle 
noch einmal ein großes Dankeschön 
an alle Helferinnen und Helfer, die 
mit angepackt haben, sowie an alle, 
die vorbeigeschaut haben – so soll 
Dorfleben sein!
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Jahreshauptversammlung 
Ein besonderer Anlass war die 
Jahreshauptversammlung am  
1. Februar, bei der wir zwei langjährige 
und treue Kameraden ehren durften. 
Fritz Fischer wurde für 40 Jahre 
Feuerwehrdienst ausgezeichnet und 
erhielt die Feuerwehrmedaille in Silber, 
ein Kamerade, auf den man sich seit 
Jahrzehnten verlassen kann,  
egal ob bei Einsätzen, Übungen 
oder beim Vereinsleben. Immer 
ruhig, hilfsbereit und engagiert. Noch 
länger mit dabei ist Ernst Wehinger, 
der bereits seit 50 Jahren Teil 
unserer Feuerwehr ist. Für dieses 
außergewöhnliche Jubiläum wurde 
ihm die Feuerwehrmedaille in Gold 
verliehen. 
Ein halbes Jahrhundert 
Feuerwehrdienst, das ist nicht nur 
eine Zahl, sondern ein Zeichen für 
echte Hingabe und Zusammenhalt. 
Wir bedanken uns bei beiden für 
ihre jahrzehntelange Unterstützung, 
ihre Hilfsbereitschaft und die vielen 
Stunden, die sie im Dienste der 
Allgemeinheit geleistet haben.  
Solche Menschen machen unsere 
Feuerwehr aus.

ab 17.00 Uhr 39. BEZIRKSNASSLEISTUNGSBEWERBE
Trachtenclubbing
Fassanstich & Party mit DJ Mike & DJ Wolle und Dj Staub.Sepp

ab 07.30 Uhr 39. BEZIRKSNASSLEISTUNGSBEWERBE
ab 20.00 Uhr Party im Festzelt mit die Grenzwärtigen und Volxrock

ab 10.00 Uhr Frühshoppen mit der Trachtenkapelle Brand
Gottesdienst | Fahrzeugweihe | Frühshoppen

ab 13.00 Uhr Umzug mit Fahneneinzug

19.07.

SA

18.07.

FR

gratis Eintritt
gratis Shuttlebus
 ab Bahnhof Bludenz

Willst du 
mithelfen?

mehr Info´s auf
www.feuerwehr-brand.at

20.07.

SO

Einsatzbekleidung 
Auch bei der Ausrüstung hat sich 
etwas getan: Seit kurzem sind 
wir mit unserer neuen leichten 
Einsatzbekleidung unterwegs, und die 
kommt richtig gut an. Sie ist spürbar 
angenehmer zu tragen, bietet mehr 
Bewegungsfreiheit und sorgt auch bei 
wärmeren Temperaturen für deutlich 
besseren Tragekomfort. Der Schutz 
bleibt natürlich auf höchstem Niveau. 
Bei Übungen und Einsätzen hat sich 
das neue Outfit schon bestens bewährt 
– ein Schritt nach vorne in Sachen 
Sicherheit und Alltagstauglichkeit!
Wettkampfplatz für Wettkampfgruppe 
Unsere Wettkampfgruppe ist 
momentan voll im Training für das 
Bezirksfeuerwehrfest, das vom 18. bis 
20. Juli bei unseren Nachbarn in Brand 
stattfindet. Heuer konnten wir uns endlich 
einen lang gehegten Wunsch erfüllen: 
unseren eigenen Wettkampfplatz! 
Möglich gemacht haben das unsere 
großzügigen Sponsoren Zech Kies, 
Tomaselli Gabriel Bau und Jäger Bau 
- ein riesengroßes Dankeschön an 
euch! Der Platz selbst wurde uns von 
Loretz Michael zur Verfügung gestellt, 
auch dafür ein herzliches Danke. Jetzt 
haben wir ideale Trainingsbedingungen 
fast direkt vor der Haustüre – das 
motiviert natürlich besonders.
Bezirksfeuerwehrfest in Brand 
Wir laden euch ganz herzlich ein, 
unsere Wettkampfgruppe beim 
Bezirksfeuerwehrfest in Brand zu 
unterstützen! Vom 18. bis 20. Juli wird 
dort von knapp 70 Feuerwehrgruppen 
nicht nur um Sekunden und Punkte 
gekämpft, sondern auch gemeinsam 
gefeiert. Die Bewerbe versprechen 
Spannung und Action, und mit eurer 
Unterstützung als Fan am Rand macht 
das Ganze gleich doppelt so viel Spaß! 
Ein echtes Highlight ist außerdem 
die Fahrzeugweihe des neuen 
Tanklöschfahrzeugs der Feuerwehr 
Brand. Und wer es festlich mag, sollte 
den großen Umzug durch Brand am 
Sonntag nicht verpassen, mit vielen 
Feuerwehren und Dorfmusiken aus der 
Region. 
Also: Termin vormerken, 
vorbeikommen, mitfiebern und 
mitfeiern – wir freuen uns auf viele 
bekannte Gesichter!
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Fahrzeugweihe bei der Feuerwehr Bludenz

Digitalisierung 
des Kulturerbes 
im Brandnertal
Die Initiative 
Tal SCHAFFT 
Kultur ruft alle 
Bürgerinnen 
und Bürger der 
Gemeinden 
Brand, 
Bürserberg und 
Bürs dazu auf, beim Erhalt unseres 
wertvollen Kulturerbes mitzuwirken.
Ziel ist es, historische Dokumente, 
Bilder, Filme und weitere 
Zeitzeugnisse aus privaten Archiven 
zu digitalisieren und so für 
kommende Generationen zu sichern.
Dieses Projekt wird im Rahmen des 
Förderprogramms „Kulturerbe digital“ 
des Bundesministeriums für Kunst und 
Kultur durchgeführt, das die Digitalisierung 
und öffentliche Bereitstellung von 
Kulturgütern unterstützt. 

Gemeinsam unser kulturelles Erbe bewahren 
Was wird gesucht? 
Wir suchen Objekte mit 
kulturgeschichtlichem Wert für das 
Brandnertal, darunter:
• Historische Dokumente  

(z.B. Briefe, Tagebücher, Gästebücher)
• Fotos & Dias (alte Ortsansichten, 

Familien-aufnahmen, Feste, 
Vereinsleben)

• Filme & Videos (Vereinsfeste, 
Feierlichkeiten,  
altes Handwerk)

• Plakate & Flyer (Veranstaltungs-
ankündigungen, Vereinschroniken)

Warum mitmachen?
• Ihre Objekte werden fachgerecht 

digitalisiert.
• Sie leisten einen Beitrag zur 

Bewahrung des kulturellen 
Gedächtnisses unserer Region.

• Die digitalisierten Werke werden 
über die Plattformen 
kulturpool.at und europeana.eu 
öffentlich zugänglich gemacht.

NextGenerationEU

Sonderausstellung im Paarhof 
Buacher – Sommer 2025
Die Gemeinde Bürserberg und die 
Kulturinitiative Tal SCHAFFT Kultur 
präsentieren im Sommer 2025 eine 
Sonderausstellung im Museum Paarhof 
Buacher. Sie ist das erste sichtbare 
Ergebnis gemeinsamer Bemühungen 
um eine Weiterentwicklung des über 
30 Jahre alten Museums – und lädt 
dazu ein, die Geschichte,  
das Gemeinwesen und die 
Menschen von Bürserberg neu zu 
entdecken. Es folgt ein Buchprojekt 
zur Ortsgeschichte, dessen 
Veröffentlichung für Herbst 2025 
geplant ist.

Bürserberg: Geschichte. Gemeinwesen. Menschen.
Im Mittelpunkt steht die historische 
Loslösung Bürserbergs vom Kirchspiel 
Bürs im 18. Jahrhundert und die 
Entwicklung zur eigenständigen 
politischen Gemeinde. Anlässlich 
dieses Jubiläums wurden Interviews mit 
Bewohnerinnen und Bewohnern geführt, 
die lebendige Einblicke in das frühere 
und heutige Gemeindeleben vermitteln.
Besuchen Sie uns und erleben Sie, 
wie Geschichte lebendig wird – im 
Spannungsfeld von Tradition und 
Zukunft.

Öffnungszeiten Paarhof Buacher 
29. Mai – 23. Oktober 
Donnerstag, 15 – 18 Uhr 

Eintritt 
3 Euro, freier Eintritt mit 
Einheimischen-, Zweitwohnsitz- und 
Gästekarte
Kontakt 
Gemeinde Bürserberg:  
assistenz@buerserberg.at  
05552 62708

Wie funktioniert’s?
1. Kontaktieren Sie uns, wenn Sie 
 kulturell bedeutsame Objekte  
 besitzen – oder jemanden kennen,  
 der solche hat.
2. Sie können Ihre Objekte zur  
 Digitalisierung bereitstellen: 
  - als Schenkung oder 
  - als Leihgabe  
 (Rückgabe nach Digitalisierung).
3. Ihre Materialien werden professionell  
 gescannt und Ihnen (auf Wunsch) 
 wieder zurückgegeben.
Kontakt 
Melden Sie sich bei uns: 
E-Mail: office@tal-schafft-kultur.at 
Mobil: 0650-2322787
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Neugierig?  
Alle Veranstaltungen 
und Berichte findet ihr 
im Internet auf unserer 
Homepage  
www.ogv.at/ogv-brandnertal
Viele Veranstaltungen sind 
für Mitglieder kostenlos! Eine 
Jahresmitgliedschaft kostet € 20,00 
(und für Partner € 10,00). 
Anmeldungen nehmen wir  
gerne entgegen unter  
ogv.brandnertal@gmx.at 
Euer OGV Brandnertal Team

OGV Brandnertal

Tagesausflug OGV Brandnertal zum 
Kräutergarten Artemisia im Allgäu 
am 10. Mai 2025 
Unter dem Motto „Wir fahren 
gemeinsam, wir erleben gemeinsam, 
wir lernen gemeinsam“ fuhren 15 
Mitglieder des Obst- und Gartenvereins 
Brandnertal am Samstag, den 
10. Mai zum Kräutergarten 
Artemisia im Allgäu. Früh am 
Morgen starteten die Teilnehmer 
mit dem Kleinbus, um gemeinsam 
einen abwechslungsreichen und 
erlebnisreichen Tag im wunderschönen 
Allgäu zu verbringen.
Nach der Ankunft im Allgäu begann 
der Ausflug mit einer informativen 
Führung durch den Kräutergarten. Hier 
erhielten die Teilnehmer spannende 
Einblicke in den Anbau und die 
Nutzung verschiedener Kräuter. 
Besonders im Fokus standen die 
vielseitigen Anwendungsmöglichkeiten 
von Kräutern in der Küche sowie 
deren heilende Eigenschaften. 
Anschließend wurde auch der 
Gemüseanbau thematisiert, wobei 
die Gruppe mehr über nachhaltige 
Anbaumethoden und die Vielfalt der 
heimischen Pflanzenarten lernte. 
Auch über die Entstehungsgeschichte 
des Kräutergartens wurde berichtet. 
Am Ende der Führung wurden noch 
die Trockenräume für die Kräuter im 
Dachboden gezeigt. Das Gebäude 
war früher ein Bauernhof und wurde 
mit sehr viel Liebe an die jetzigen 
Bedürfnisse angepasst und umgebaut.

Anschließend war noch Zeit, im 
Hofladen zu stöbern und  
einzukaufen. Dort fand man eine 
Vielzahl an Produkten, wie z.B. 
Kräutertees, Hydrate, Kräutersalze 
aus eigenem Anbau, Duftkissen, 
Bücher/Ratgeber, Räucherwaren, 
Energiesteine, Allgäuer Gebetsfahnen 
sowie auch Lebensmittel vom Bauern 
und frisches Gemüse aus eigenem 
Anbau. Auch im Garten schlug das 
Herz vieler Gärtner: innen höher, 
die Jungpflanzen - Gemüse sowie 
Heilkräuter - wurden dort sehr 
informativ präsentiert. Es wurde 
fleißig eingekauft, am Schluss war der 
Kofferraum voll beladen mit Kräuter- 
und Gemüsejungpflanzen.
Zum Mittagessen gab es leckeres 
Gemüsecurry, Gemüsequiche oder 
Quiche Lorraine bei Sonnenschein auf 
der gemütlichen Hof-Terrasse.
Nach dem Mittagessen ging es 
weiter auf die Rückfahrt, wobei ein 
Zwischenstopp im Gasthof Ochsen in 
Sulzberg eingeplant war.  
Hier hatten die Teilnehmer die 
Möglichkeit, auf der schönen Terrasse 
sich mit Kaffee und Kuchen zu 
stärken oder sich ein erfrischendes 
Eis zu gönnen. Bei Sonnenschein 
und einzigartigem Ausblick auf den 
Bregenzerwald fand der Tagesausflug 
seinen Ausklang.
Der Obst- und Gartenbauverein 
Brandnertal ist für Jung und Alt, hier ist 
für jeden etwas dabei!
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Zwei Menschen – die für die 
Gemeinschaft leben – feierten 
Geburtstag 
Ende März wurde in der Aula der 
Mittelschule Bürs nicht nur gesungen, 
sondern auch gefeiert!
Die Chorgemeinschaft Cantemus 
gratulierte ihrem langjährigen Obmann 
Josef zu seinem 70. und seiner Frau 
Martha zu ihrem 60. Geburtstag. Ein 
doppelter Jubel – und ein rundum 
gelungenes Fest, das ganz im Zeichen 
der Gemeinschaft stand.
Die Sängerinnen und Sänger hatten 
das Fest liebevoll vorbereitet und 
gemeinsam gestaltet: köstliche 
Begrüßungsgetränke, ein 
stimmungsvoll dekorierter Festsaal, 
ein reichhaltiges Buffet und ein 
unterhaltsames Programm – alles 
selbstgemacht. Musikalisch wurde 
das Fest mit einer eigens getexteten 
Parodie unter dem Titel „Bim Tanza am 
Traunsee“ – ein heiteres Ständchen, 
das den beiden Geburtstagskindern 
gewidmet war.
Ein besonderes Highlight war 
das persönliche Geschenk der 
Chorgemeinschaft: ein handgemachtes 
Kochbuch mit Lieblingsrezepten 
der Chormitglieder – liebevoll 
zusammengestellt unter dem Titel 
„Chorgemeinschaft Cantemus à la 
carte“. Eine kulinarische Hommage 
an zwei Menschen, die durch ihre 
Herzlichkeit und ihren Einsatz 
das Chorleben schon sehr lange 
bereichern.

Chorgemeinschaft Cantemus

Josef ist seit 1998 Obmann der 
Chorgemeinschaft und prägt 
mit großem Engagement das 
musikalische und kulturelle Leben 
in Bürserberg. Zahlreiche Projekte, 
unvergessliche Konzerte und eine 
starke Gemeinschaft sind das Ergebnis 
seines Wirkens. Seine Frau Martha 
steht ihm dabei in nichts nach: Als 
„Wieder-Einsatzleiterin“ des Mobilen 
Hilfsdienstes und Mitgründerin des 
Krankenpflegevereins Brandnertal ist 
sie eine tragende Säule des sozialen 
Lebens in der Region – und im Chor 
die „gute Fee“, die uns immer wieder 
mit ihren Kochkünsten verwöhnt.

Beide haben dieses Fest mehr als 
verdient. Und sie zeigten sich sichtlich 
gerührt: „Wir bedanken uns ganz 
herzlich für die tolle Feier.  
Es ist unglaublich, was ihr alles  
auf die Beine gestellt habt – und wir 
sind stolz, Teil dieser Gemeinschaft  
zu sein.“ 
Chorleiter Philipp sowie die 
Sängerinnen und Sänger wünschen 
Martha und Josef weiterhin 
Gesundheit, Glück und viele erfüllte 
gemeinsame Jahre!

Irmgard Müller
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Faschingsumzug  
Am 22.02.2025 bereicherte die 
Dorfmusik den Faschingsumzug in 
Bürserberg.
Kostümiert als „Steinböcke“ wurden 
einige Unterhaltungsstücke zum 
Besten gegeben.
Das Motto: Musig Bock Bürserberg – 
Mir hon Bock uf Musig
Teilnahme beim Vereinsrennen  
WSV Bürserberg 
Einige Musikanten der Dorfmusik 
Bürserberg haben am 15.03.2025 beim 
Vereinsrennen des WSV Bürserberg 
teilgenommen.
Unsere Musikanten David Müller, Hans 
Loretz, Andre Dreier, Elias Fritsche 
und Birgit Haselwanter konnten bei der 
Mannschaftswertung den ersten Rang 
erreichen! Herzliche Gratulation!

Dorfmusik

Funkenabbrennen  
Am 08.03.2025 fand der Funken in 
Bürserberg statt. Hier wurden wie 
gewohnt ein paar Märsche während 
des Funkenabbrennens gespielt.

Erstkommunion  
Die Erstkommunion in Bürserberg 
wurde am 05.04.2025 gefeiert. Wir 
begleiteten die Kommunionskinder in 
einem Umzug von der Volksschule in 
die Kirche. Im Anschluss umrahmten 
wir die Messe musikalisch. Zu guter 
Letzt gaben wir noch ein paar Märsche 
am Kirchplatz zum Besten.



25

Vereine

Verabschiedung Hans Furlan – 
Ehrenmitglied der  
Dorfmusik Bürserberg 
Traurig nehmen wir Abschied von 
unserem Musikkollegen Hans 
Furlan. Seine Motivation und Freude 
zur Blasmusik werden uns stets in 
Erinnerung bleiben.
Wir hoffen, dass unsere musikalischen 
Klänge ihn auch weiterhin erreichen 
und ihm Freude bereiten.
In dankbarer Erinnerung – deine 
Musikfreunde der Dorfmusik Bürserberg

Tag der offenen Tür  
Musikschule Brandnertal 
Am 17.05.2025 fand der Tag 
der offenen Tür der Musikschule 
Brandnertal statt. 
Die Dorfmusik Bürserberg war 
gemeinsam mit der Trachtenkapelle 
Brand, der Harmoniemusik Bürs, sowie 
der Musikfabrik und der Juniorband 
dabei. 
Unter anderem gab es auch  
zahlreiche Spiele für die Kinder –  
es wurden  
z. B. musikalische Rätsel gelöst, 
diverse Instrumente zum Klingen 
gebracht und Instrumente 
zusammengebaut. 
Zu guter Letzt bekamen die  
kleinen Nachwuchsmusikantinnen 
und Musikanten noch eine kleine 
Überraschung.
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Vorschau Ausrückungen 2025 
Im restlichen Jahr stehen noch einige 
Veranstaltungen bzw. Ausrückungen 
bevor. Beim Bezirksmusikfest in 
Sonntag, welches vom 19. – 22. Juni 
stattfindet, werden wir dabei sein.
Am 15.08.2025 findet das alljährliche 
Alpfest auf der Alpe Rona statt. Dieses 
wird von uns mit einem Frühschoppen 
begleitet.
Weißwurstfrühschoppen in Bürserberg  
Am 06.07.2025 veranstalten wir den 
Weißwurstfrühschoppen in Bürserberg 
im Außerberg. Hier wird einiges 
geboten – unter anderem beste 
musikalische Unterhaltung und ein 
Kinderprogramm. Für Speis und Trank 
wird natürlich auch gesorgt. Es wird 
auch einen Shuttleservice geben. 
Parkmöglichkeiten gibt es bei der 
Gemeinde, der Einhornbahn 1 und 
beim Museum. Von dort aus bringt 
euch unser Shuttle direkt zum Fest.
Bei schlechtem Wetter findet der 
Frühschoppen in der Aula der 
Mittelschule Bürs statt. Weitere Infos 
findet ihr auf unserem Facebook- und 
Instagram-Account und auf unserer 
Homepage.
Sommerkonzerte 
Wir freuen uns schon sehr auf unsere 
alljährlichen Sommerkonzerte im 
Museumsgarten und hoffen auf 
zahlreiche Besucher*innen!  
Für uns als Musikverein ist es eine 
große Ehre, mit dieser Art von 
Konzerten einen kleinen Treffpunkt für 
die Dorfbevölkerung zu veranstalten, 
denn sie sind immer sehr gut besucht 
und beliebt. 

Wir haben einiges zu bieten:
• Zeit für Gemeinschaft
• Musikant*innen aller Altersgruppen
• Musikstücke aller Art – von modern  

bis traditionell

• wöchentliche Probe am Mittwoch um 19:30 Uhr
• verschiedenste Auftritte –  

von kirchlichen Anlässen bis Musikfeste,  
Sommerkonzerte, etc.

• … und natürlich die coolsten Ausflüge

Es können sich gerne Quer- und Wiedereinsteiger*innen  
aber auch Anfänger*innen bei uns melden.
Derzeit sind wir vor allem auf der Suche nach Schlagzeuger*innen!
Du kennst eine motivierte Musikantin oder einen motivierten Musikanten? 
Dann bring sie/ihn zur Dorfmusik Bürserberg und hol dir deine Überraschung ab!

Obmann Elias Fritsche - Mobil +43 664 88797180 / E-Mail: fritsche.elias@gmail.com
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Die Termine für den Sommer 2025 lauten wie folgt:
Jeden Freitag um 20:00 Uhr – nur bei guter Witterung!
• Fr. 11.07.2025
• Fr. 18.07.2025 (Bürserberger Volksmusikanten) 

• Do. 24.07.2025 (Bürserberger Volksmusikanten)
• Fr. 01.08.2025
• Fr. 08.08.2025
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Rauchfangkehrermeister
Marcel Grisenti 27

Betriebe

Vereine

Unser langjähriger 
Kaminkehrer Günter 
Abentung ging mit 
Anfang März 2025 in den 
wohlverdienten Ruhestand. 
Wir bedanken uns herzlich 
für seinen jahrzehntelangen, 
verlässlichen Einsatz und seine 
stets gewissenhafte Arbeit 
in unserer Gemeinde. Für 
den neuen Lebensabschnitt 
wünschen wir ihm alles 
erdenklich Gute, Gesundheit 
und viele schöne Momente!
Gleichzeitig heißen wir seinen 
Nachfolger Marcel Grisenti 
herzlich willkommen in 
Bürserberg und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Betriebsübernahmen – Kaminkehrer

Erfreuliche Bilanz bei unserer 
Generalversammlung 
Am 30. April 2025 haben wir im 
Gemeindesaal Bürserberg unsere 
Generalversammlung abgehalten.
Es wurden dabei die Tätigkeitsberichte 
über die Bereiche Pflege, Mobiler 
Hilfsdienst, Seniorentreff, 
Begegnungskaffee, Essen auf 
Räder und Finanzen zur Kenntnis 
gebracht. 
Diese ganzen Aufgaben wären 
ohne den hervorragenden 
Einsatz aller Mitarbeiter/innen 
und Ausschussmitglieder/innen 
nicht möglich. Es wird daher allen 
Mitarbeiter/innen herzlichen Dank 
ausgesprochen, im Besonderen 
unserer Pflegeleiterin GKP Susanne 
Böhler-Salomon und MOHI-
Einsatzleiterin Esther Berlinger mit 
Martha Fritsche. 

 
Dank großzügiger Spenden 
und eigenen Aktivitäten wie 
Adventkranzverkauf konnte  
ein kleiner Überschuss  
erwirtschaftet werden. Es wird  
allen Geldgebern wie Gemeinden,  
Land und sonstigen Spendern  
herzlich gedankt.
Unsere Mohi-Einsatzleiterin 
Esther Berlinger wird sich beruflich 
verändern und daher ihren Dienst bei 
uns beenden, herzlichen Dank für 
deinen Einsatz. Über ihre Nachfolge 
werden wir zu gegebener Zeit 
informieren.
Landesobmann Wolfgang 
Rothmund überbringt die Grüße  
der Hauskrankenpflege Vorarlberg  
und zeigt sich beeindruckt darüber, 
was alles in einem kleinen  
Verein möglich ist.

Foto v.l. bei der Ehrung am Danke-Essen: Esther Berlinger, Martha Fritsche,  
Alois Gassner und Susanne Böhler-Salomon;

 
Abschließend hält Herr Gerhard 
Bargetz einen beeindruckenden 
Vortrag über „Gemeinsam sicher in 
den besten Jahren“.
Hiermit möchten wir noch Jung und Alt 
auf unser Inserat „In 2 Minuten bin 
ich Mitglied“ aufmerksam machen.
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www.buerserberg.atwww.buerserberg.at

Wir haben für Sie wieder geöffnet:
Mo. – Fr. 6:30 – 12:00 und 15:30 – 18:00

Sa. 6:30 – 12:00

Telefonnummer: 05552 / 34444

Wichtige Adressen in der Gemeinde
Gemeindeamt – Bürserberg: 
Boden 1, 6707 Bürserberg, Tel. Nr.: 05552/62708 
Homepage: www.buerserberg.at 
E-Mail: gemeinde@buerserberg.at
Amtsstunden: Mo – Fr jeweils von 08:00 – 12:00 Uhr 
(oder Termin auf Vereinbarung)
Bürgermeister:  
Plaickner Fridolin, Tel. 05552/62708-10 
Mobil: 0664/8458300 
E-Mail: buergermeister@buerserberg.at
Amtsstunden des Bürgermeisters jeden  
Montag bis Donnerstag von 09:00 – 11:00 Uhr
Sekretär: Tomaselli Wolfgang, Tel. 05552/62708-11 
E-Mail: sekretaer@buerserberg.at
Kassier: Seeberger Christian, Tel. 05552/62708-12 
E-Mail: kassier@buerserberg.at
Verwaltungsassistentin:  
Vollstuber Jana, Tel. 05552/62708-13 
E-Mail: assistenz@buerserberg.at 
Tourismusbüro:   
Auskünfte erhalten Sie über die  
Alpenregion Bludenz, Tel. 05552/30227  
oder www.vorarlberg-alpenregion.at  
oder bei Brandnertal Tourismus Tel. 05559/555
Bauhofleiter / Wasserwerkmeister:  
Netzer Matthias, Tel. 0664/3454596 
E-Mail: bauhof@buerserberg.at 
Nesler Richard, Tel. 0664/8941463 
Daniel Loretz, Tel. 0664/88576942
Jagdaufseher: 
Meyer Oskar, Tel. 0664/9540351 
E-Mail: oskar.meyer@aon.at
Forstbetriebsleiter: 
Mag. Walter Amann, Tel. 0664/3008504  
E-Mail: fbg.jagdberg@schnifis.at
Waldaufseher für Privatwald:  
Rauch Raimund Tel. 0664/6255608
Pfarramt – Bürserberg: 
im EG. des Pfarrhofs, Tel. 0676/832408222 
E-Mail: pfarramt.buerserberg@gmail.com 
Öffnungszeiten: Mo & Mi jeweils 9.00 – 11.00 Uhr

Volksschule – Bürserberg: 
VS-Direktion, Tel. 05552/33436 
E-Mail: direktion@vsbb.vobs.at 
Eva Burtscher-Schwarz Mobil: 0664/3300749
Kindergarten – Bürserberg: 
Leiterin: Monika Getzner, Tel. 05552/33436-11 
E-Mail: kindergarten@buerserberg.at
Kinderbetreuung – Bürserberg: 
Leiterin: Magdalena Hahn, Mobil: 0664/3300297 
E-Mail: kinderbetreuung@buerserberg.at
Gemeindearzt-Bürserberg: 
Dr. Christoph Riezler, Außerfeldstraße 38, 6706 Bürs 
Tel. 05552/62897, Ordination: 
Mo & Do von 8:00 – 12:30 Uhr und 16:30 – 19:00 Uhr 
Mi  von 10:30 – 16:30 Uhr
Mütterberatung – Bürs: 
Jeden Montag im Sozialzentrum Bürs in der Zeit von 
14:00 – 15:30 Uhr, Beratungen nur nach telefonischer 
Voranmeldung, Silvia Wernautz, Mobil 0650/4878743 
E-Mail: silvia.wernautz@connexia.at, www.eltern.care
Krankenpflegeverein: 
Leitung: Gassner Alois, Tel. 0664/9938127  
DPGKP Böhler-Salomon Susanne, Tel. 0664/5332717
MOHI Leitung: Tel. 0664/5332722 
E-Mail: mohileitung.brandnertal@outlook.com
Legalisator:  
Ing. Jenny Walter, Tel. 0676/6511088 
E-Mail: walter_jenny@aon.at
Ortsschätzer: 
Wehinger Ernst, Tel. 0681/10763390 
E-Mail: ewehinger@aon.at
VKW – Störungsnummer: 
05574/9000
Kaminkehrer: 
Grisenti Marcel, Tel. 0676/9426544
Feuerwehr – Bürserberg: 
Gerätehaus Tel.: 05552/62708-23 
Kommandant – Wehinger Thomas, Tel. 0664/4185196
Notruf: 
Feuerwehr  Tel.  122 
Polizei  Tel.  133 
Rettung  Tel. 144


